
Gegründet 18SS.

»1. Jahrgang.

Uraneß »l-amer«, »V«.

Weiße und R°s» Li«le .Muster-
«loomer« für warme« W«tt«r. Da
sie Muster sind, so sind si« natürlch
die testen erhaltboren zu dem Prel«.
«eguläre werthe dt« »u »1.

Linker Durchgang?Hauplslur.

»tnner «S« T«n SeiVeLi«!«

Strümpfe, t St.

Kühle, dienstbare Sommer Strümp
se sür kritische Männer. Sie «nner
genau 10 Cent« an jedem Paar sparen
geine Seide-Litle Strümps« in alle,

Größen.

So< »«»de Strümpfe. S»<

Schwarz oder Tan, reine Zwiri
Seidt Halbstrümpse mit doppelte,
»bsätzen und Zeheu. Sin dauerhafte!
«ewtcht, da» angenehm kühl »st.

Vorderer extremer rechter Durchgang

Ar«««« Stt«fel.Setd»
Strümpfe, 80«.

Schwarze, weiße und tan Stiesel
«elde Strümpfe; mit hochoerbundeuei
Absätzen, doppelten Strumpsdand top

und doppelten Zehen. Eine prächtig
Qualität zu eine« außergewöhnliche
uiedrigen Preis.

Linker Durchgang-Hauptflur.
»»

H«»<n Sie von diesen Hau«
Waaren «Sthig?

100 Aleiderklammern und Tuchschüi
,e, werth Sb Cent«, sür nur 17 Cent«

»« Lampgla«, No. 1 uud 2, zwei sü
b »nit«.

»0c Sluhlsitze, alle Größen. 5 Ceuti
We Aleidertrockeuer, SS Cent«.
10c Messerkasteu, 7 Cent»,

s »0c Aohlensieb, L Cent«.
Skc «anne von Silberpolitur, 1

Etat«.
7vc Borhaogau«dehner, KS Cent«.
«Sc Wand «leidertrockener, 4

Cent«.
7?c Sit v«n .Frau Pott«' Büge

' eisen, bö Cent«.
Erdgeschoß.

UeVarülüiS!
UIZ27 V?«mln8 Avenue.

Deutsche

Tchön Färberei
W7 N. Washi«gto» Atze.

v«id« Tttephon«.

>lle Arbett nach bester Weise vol

führt. Dem Reinigen und Plätte
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. »1

velt abgeiolt und abgeliesert.
Ve«. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridgl
Advokat und RtWanwal»,

4SI Lackawanna Xvenu«,

Lubwig T. Stipp
T<»k>ktor »d v«»«eister,

»K»->tU Veopli« «a»? «ebtude

»iGnchaft »»» »«»Nlich -»«geführt.

lDeutsch«« «U>»n>geschistl
»«««»«»e- «lS «wdea ««»,».

M», l«Iqch»«k, «rr»»t«»,
«»»ltb.i«, «lortst,

«. E<«rad ä- Sohv,
USgemetne

»erffch-r««g.
»«» Wyoming «Venne.

Getmnton. Pa.
l

Gebrcköer Schneider.
Wl»«»«r« «m» M«t«I - »r»ett«r.

GG» «w GG» G«»«r >»««»«.

«ilke»-varr« >la»rtcht«n.
?ln der John Ahlbrandt ck

Svn« Heu und «utter Mühle und
William Weiß Schuh Companie Fabrik
m Baltimore Slraße wurde am Don-
lerstag Nachmittag ein Brand entdeck,
xr vor seiner Bewältigung einen G«-
ammtschadea von etwa tb.UIX» an-

richtete. ,

Irving, der Sjährige Sohn de«
joui« Radinowitz von Ost Jackson
Straße, der mehrere Stund«, zuvor
zo» ewem Automobil de« Gevrg«
?>orn üdersahren wurde, ist vmmer-
lag Nacht den erhaltenen Bergungen
rrlegen. Horn, der an SnlUvan
Straße wohnt, wurde später aus die

ilnklage de» Toblschlag» ohne Zulas-
jung von Bllrgschast eingesteckt, tpäter

»der durch Richter Strauß wieder ent-
assen, nachdem, er »3,<X>« Bürgschaft
zeleistet.

Vitt«»»«.
Die Anthony Miletky Wirth-

ichast an Nord Main Straße wurde
rlli, Montag Morgen durch einen

örand zum Betrag von etwa Gl,ovo
beschädigt.

Gabriel Eommini, Alias Franl
Svnch von West Pitt«ton, welcher An-
sang« der Woche dem Benjamin Light
»oa Mtner'« Mills ein Pserd stahl,
»urde am Freitag von Richte«
O'Boyle zu nicht weniger wie drei noch
nehr wie zehn Jahren Zuchthau« »er-
irtheiit.

Joseph Martin nnd Bosal

Mitt?«"in der Barnum Zeche durch
-inen Dickensall erschlagen, während
lhoma« Logan und Alex Zetki, eben-
sall» von Durhea, schlimm verletz!
wurden. Letzterer wurde im kritischem
Zustand dem hiesigen Hospital Über,

-llhrt.

Stadtrat».
Obschon der neue Sootrait dei

Scranton Ga» und Wasser Eompanii
für städtische« Wasser. Wa« den Prei«
indelangt, annehmbar war, so »er-
veigerte e« am Freitag der Stadtrath,
denselben gutzuheißen, denn der Kon
rakt enthielt eine Klausel, daß im

Zolle die Companie höher besteuert
verden würde, die Stadt ihr da« so
mehr bezahlte Geld wieder zurück»,
stalten würde. Der Stadlrath will sich
>a» Recht ivorbehallen, die Eompanii
,öher zu besteuern, wenn die Legislatur
-ine Borlage sür Besteuerung von «s>
entlichen Dienst Korporationen an-
,immt. Der Stadtanwalt wurde an-
>ewiesen, einen Kontrakt anzusertigen.

velcher keine Klausel in dezug aus die
visteuerung enthält.

Eine neue BondauSgabe von tlS6>-
XXi wurde vorgelegt, nachdem man
-ine Anzahl Posten ausgemerzt, welch«
nSgesammt die Summe von »222.
ZV2.32 ausmachten. Somit kann sül
»ieses Fiskaljahr keine weitere Bond-
iu»gabe gemacht werden, denn dii

Arenze ist erreicht worden. 'inr in
dem Fall, daß eine Anzahl ausstehend,
ivond« tingilöst werden, kann viel-
leicht die städtische Schuld noch erhöh!

der Stadtanwalt nie ein Gutachten in

dilress der Banken gegeben, in denen
stiidtiiche« Geld deponirt ist; der Stadl,
schatzmeister ersuchte schon vor mehre,
ren Monaten, daß dieselben Bürg,

schast stellen sollten. ES wurde de
richtet, daß da« Gericht angeordnet,
daß der alte FeUow» Friedhof de,

Stadt übertragen werde.
Bestätigt wurden endgiillig die Bor

lagen, daß Milch nur in sänitärifchen
Flaschen verkaust werden dars, Pflaste,
rung von Fig Straße, von PittStov
zur Prospekt Avenue, und Pflasterung
von Kreßler Eourt, von Givsvn zu,
Mhrlle Slraße.

Zur gefällige« Beachtung.
Den werthen Lesern de« »Scranton

Wochenblatt" hiermit zur Kenntniß,
daß Herr Karl Wolfs bi« aus weitere«
als Kollektor de» Abonnementsgelde«!
sungiren und in nächster Zeit den Le-
sern seine Aufwartung machen wird.

Hossentlich wird Herr Wolfs freund-
lich empfangen und nicht leerer Hand
fortgeschickt werden; wer nicht die voll«
Rechnung aus einmal bezahlen kann,
der lrage wenigsten» einen Theil der-

selben ab, da e« in der Geldkasse des

hat. '

Der SL Jahre alte Joseph Firestini
von Stone Avenue wurde am Sonn-
tag Morgen von feiner Mutter in
sterbendem Zustand aufgefunden, als
sie ihn rufen wollte, um der Messe bei-
zuwohnen; er starb, ehe der gerusene
Arzt eintraf.

Die Eheleute Edward Mäher,
jetzt zu Elark's Green wohnhaft, sind
durch die Geburt.ii«ie»..S»hnl«tn» er-

freut worden.

Vom Kriegsschauplatz.

«»sie» ,ede» Niederlage i» «ali,ie»,».
London, 12. Mai. Rußland gibt

>eute seine furchtbare Niederlage in
tvestgalizien und den Karpathen im
ivllen Umfange zu. Amtliche Petro.
zroder Berichte erNären, daß die russi-
chen Heere dem wütenden Ansturm
xr Deutschen, Oesterreicher und Un-

zarn unter Gen. von Mackensen nichl
landhalten konnten und sich zu emem
.langsamen' RUckzug aus der ganzen
iinie genötigt sahen. Auch gibt Petro,

zrad zu, daß die russischen Heere furcht
,are Verluste erlitten Huden, erklär!
»der, wie zu erwarten stand, gleich,ei
lig. daß die Sieger noch größere Ver-
uste erlitten hätten. Hiesige mili-
Mische Beobachter machen die rnssi
iche Führung für die vernichtende Nie-
s«rlage der Russen verantwortlich.

«e»e «»griffe »,» Zeppeline» ,-»>,»>.

Vondon, 12. Mai. Deutschland Hai
»dermal« eine eindringliche Warnung
inAmerikaner erlassen. Diesmal ist
die Warnung an die in Berlin anfäffi,
zen Amerikaner gerichtet, die eine Reis«
»ach England planten. Ueber Rotter-
dam wird gemeldet, daß hohe deutsch«
Beamte die Amerikaner eindringlich
warnten, während der nächsten beiden
ivochen nicht nach England ,ll reisen,
da Deutschland ausgedehnte Luftan-
-risse mit Zeppelin-Luftschiffen aus
England beabsichtige. Deutsche Be-
imte erklären, daß die letzten Zeppelin«
Zlüge über England nichl« al« Rekog-
üo»zierung»fiüge waren, um sich Über

die Verteidigungszustände England«
>u unterrichten.

«iefige verloste.
Vondon, IS. Mai. Die gestern »er,

jffentlichten Verlustlisten der englische«
Armee, die sich aus die Kämpfe in den

letzten zwei Wochen beziehen, enthalten
die Namen von nicht weniger al« I.Svo
Offizieren, die teilweise zur Kolo-
nialarmee, teilweise zum englischen Hei-
inat«heere gehören. Besonder« groß
»aren die Verluste der Kanadier, ge-
zen deren Stellungen sich bekanntlich
die erste Angrisse der Deutschen b«j
ypern richteten.

Verluste der »rite«.
London, IS. Mai. Dr. Thoma«

NcNamara, der parlamentarische Sek-
etär der britischen Admiralität, hat
lestern in der Sitzung de» Hause« der
Nemeinen erklärt, daß die Briten in
»iesem Kriege ohne Einschluß der
Kriegsschiffe SM Schiffe verloren hät-
en. Die Zahl der dabei umgekom-
nenen Menschen wird ausl.SbK ange-
>eben. Die Erklärung McNamara»
var eine Antwort aus eine ihm von
!ord Eharle« Berelsord vorgelegte
frage.

.«meriraa" Linie tra«»partierl keine Kon-
terdaade mehr.

New Jork, 12. Mai. Beamte der

.International Mercantile Marine
!o." hier erklärten heute, daß die
,Amertcair"<L»iie, deren Dampser

Mischen New Uork und Liverpool,
England, verkehren, keine Krieg«koMr-
lanoe mehr nach Europa tran«portie>

ellschaii, und man glaubt, daß andere
Firmen dem Beispiel solgen werden
Oie Dampfer der Linie sUhren die
imerikanische Flagge. und, obgleich
Seamte der Linie erklären, daß die
öinstellung de« Tran».

Linie beeiiiflußt hat und da» Risiko al«

Britische« Schlachtschiff ?Salialh" torpe-
dier,.

London, 13. Mai. WinstonChurchill,
der erste Lord der britischen Admirali-
tät, machte heute Mittag im Hause der

Schlachtschiff.Goliath' in den Darda-
nellen torpediert und versenkt worden
ist Er sprach die Befürchtung au»,

sind. Der .Goliath" war 12,950

nung von 7<xi Mann. Da» Schiff
wurde im Jahre IRXI gebaut.

London, 13. Mai. Eine spätere
Meldung betreff» de» Untergänge»
de« britischen Schlachschisse» »Goliath-
besagt, daß nur 20 Offiziere und ikli
Mann gerettet worden sind. Die
Zahl der Toten dürste danach etwa
öS» betragen. I

verlache, Linie der deutsche» Heere >»

Berlin, 13. Mai. Der deutsche Ge-
neralstab erließ gestern folgende Er-
klärung über die Krieg«lage:

.Aus dem westlichen Kri»g«sch»u-
platz« warsen feindliche Flieger gestern
Bomben nach Brügge, ohne jedoch ir-
gendwelchen militärischen Schaden an-
zurichten.

.Die von den Franzosen zwischenEarenry und Neuville, nördlich von

(Fortsetzung ins <. Seite.)

Scranton VockenblNtt.
Ecranton, Hsa., Donnerstag, den SV. Mal ISIS.

lv»n dir Südseite.

Den Eheleuten George vewert von
Eedar Avenue und Willow Straße ist

Arthur Winkl« und Fräulein Stella

WilkeS-Barre durch Pastor Charle« I.
den.

Frau Martin Wagner von Elm
Straße verschluckte Dienstag Nacht
eine Dosi« Giftstoff, jedoch gelang e«
dem gerufenen Arzt, durch Gegenmittel
die Frau wieder außer Gefahr zu drin-
gen.

Fräulein Helen Pell von Birch Str.
und Emil O. Glaser von Fig Straße
wurden gestern Mittag durch Pastor
Dr. William A. Rordt in feiner Woh-
nung »l« ein glückliche« Ehepaar einge-
segnet.

Am kommenden Dienstag, den SS.
Mai, hiilt der Junger Männerchor in
dem Liederkranz Casino aa Adam«
Avenue ein große» Konzert ab. fiir
welche« ein gediegene» Programm ar<
rangirt worden-ist.

Fräulein Anna Rosen von Willow
Straße und Fred. Fuch« von der East
Mountain Road wurden gestern Vor«
mittag in der St. Marien Kirche durch
Pfarrer Peter E. Ehrist zum Bund
für« Veben eingesegnet.

Der 18 Jahre alte Michael Morau
von dieser Seite, dem letzten Dezem-
ber Im dem Gebr. Lasey Laden an
Vackawanna Avenue dei einem Fahr-
stuhlunsall eine Hand angedlich perma-
nent verletzt wurde, strengte am Dien-
stag durch seinen Bater eine Klage fllr
»lo.ovo Entschädigung gegen Gedr.
Easey an.

Am kommenden Samstag, den SS.
Mai. wirdin der Ardeiter Halle, Ecke

" von Prospekt Avenue und Alder Stra-
ße, eine weitere Probe de» Sinder-
chore« stattfinden, der unter den Aufpi-

' zien de» Lackawanna Zweige« gegrlln-
det wurde. Die Eltern werden er-

> sucht, dazu zu sehen, daß sich die Kinder
prompt um 2 Uhr einzustellen.

j Frau Susan Ramminger von Pitt«-
ton Avenue, bl Jahre alt, ist früh
Dienstag Morgen im Slaat Hospital
nach längerem Unwohlsein gestorben.

> Sie wird von dem Galten und mehre-
> ren Schwestern und Briidern überlebt,
l Die Beerdigung findet morgen Vor-

r mittag im Forest Hill Friedhos statt,

r Marlen Kirche.
' Frau Elisabeth Molitor von Kirst

Gatten Überlebt Die Beisetzung er-

PreSdqierischen Pastor Dr.
112 William A. Rordt leitete.

Fahrrads d°e/l3 lah« atter/«tex
. Meczeich ooji Kellermann Court und

- der Knabe erhielt einen Schädelbruch,
- der al» lebentgefährlich betrachtet wird.

> während Ehrhardt gegen den Rinnstein

- Knie verletzte. Der Unsall erfolgte,
al» der Knabe mit einrin Ballen spielte

! halb Avoca, mit mehreren Kameraden

, dem Fischfang oblag, slilrzle der S 4
Jahre alte Ceseri Eecchine von Breck

' Straße in« Wasser und da er nicht

zu lelsttn.so ertrank er vor deren Augen.
' Der Leichnam wurde eist Abend« ge-

borgen.
Der StaatSkonveat der Ritter von

St. Georze wird am Montag hier er»

öffnet werden und Mr drei Tage an-
t hallen. S« werden etwa 3S« Dele-
' galen au« allen Theilen de« Staate«

> stattfinden sowie ein großer
> Empfang für die Besucher de» Können-
' te«. hiesige der Gitter
> wlirdigen zu machen?
> TiaaiOdl». Stadl I»l ed o. j

>. W. BI«ason, öff-ollichk, Rotor.

and wir» di»N aus da« VW! u»d dit schleimi-
gen Od«,ftäch«» de« Spftem«. Last Such Zeug-

»u« de« »b«r«« Udal«.
(Archbald Eorrespondenz.)
Den Eheleuten Augustu« Schmidt

von Dickson Eity ist ein Söhnlein ge-
boren worden.

Fräulein Louisa Grimm und A.

I. Giehl, beide von Archbald, wurden
am Samstag Abend in der Wohnung
der Brauteltern durch Pastor R.

Walter Petero«ki von Archbald,
welcher sich vor zwei Jahren in Old
Farge verletzte, al« er in ein nnbe-
schlltzte« Loch fiel, hat am Donner-
stag gegen Old Farge Borough eine
Klage für >b,ovo Entschädigung ein-
tragen lasten.

Angela Ferbendusso, welcher leb-
ten Weihnacht«nioraen zu der Archbald
Ridge die Emma Doyko zufällig töd-
lich verlebte, bekannte sich am Montag
de« Todschlag» schuldig und wurde
dann zu els Monaten im County Ge-
fängniß verurtheilt.

Thoma« Llewellyn von Peckville,
der zehn Tage zuvor in selbstmörberi-
scher Absicht ein halbe« Dutzend Bi-
chlorld von Merkur Tüselchen ver-
schluckte, ist den Wirkungen de» Gift,
stoffe» am Donnerstag Morgen im
Mid-ValleyHospitaljerlegen.

George Tyranwicz von Jessup,
welcher letzten Februar verletzt wurde,
al» ein Brllckenbock der Vackawanna
Kohlen Companie dortselbst durch den
starten Wind umgeweht wurde, hat
am Dienstag gegen die Korporation
eine Klage sllr >25,000 Entschädigung
eintragen lassen.

Die John Sowo»ki Wohnung
zu Dickson City wurde srüh Freitag
Margen durch einen Brand zerstört,
mit einem veranschlagten Verlust von
>l,soo. Die Flammen hatten schon
bedeutenden Umfang erreicht, al« sie
entdeckt wurden, und die Familie kaum
Zeit, unversehrt au« dem Gebäude zu
entfliehen.

(Carbondale Eorrespondenz.)
Frau Alice M. Blicken« von

Nord Church Straße und W. Arthur
Schmitt von New Jork sind, wie erst
am Donnerstag bekannt gemacht war-

erfolgte in Scranton durch Kastor C.
H. Higginson.

Patrick, der lo Jahre alte Sohn
de« Patrick Clliot von Belmont Stra.

Automobil de« Matthew P. Farley

Schädelbruch davon, der im Nothsall
Hospital al« lebensgefährlich bezeichnet
wurde. Der Knabe sprang von einem

Die Wcisheit de« Altrr«. ,Ich bin
nun 8t Jahre alt und habe viel ge-
sehen und erlebt/ schreibt Frau John
Vogt von Delpho«. Ohio, .aber ich
habe nieltial» eine Medizm gesunden,
die dem Alpenkräuter gleich käme. Ich

habe da« Heilmittel ab und zu während

Gott da» Leben wird Ihr Alpen-

Kraft nachzulassen beginnt, wird ein
milde», aber belebende« Heilmittel zu
einer wirklichen Nothwendigkeit, gor-
ni'« Alpenkräuter ist ganz besonder«
sllr alle Zustände de« geschwächten
menschlichen System« auf allen Alters-
stufen geeignet. Es ist keine Apothe
kermedizin, sondern^ ein einfache» Kräu-

stellern: Dr. Peter <k
Co., IS-2S So. Hoyne Ave., Chica-
go. Jll..

Cologero Gericci, welcher am 17.
Januar zu Dunmore den Salvatore
Pillato ermordete, ist am Samstag zu
nicht weniger wie fünfzehn noch mehr
wie zwanzig Jahren Zuchthaus verur-
theilt worden, nachdem er de« Morde«
im zweiten Grad schuldig befunden
worden war.

Die Burscken Harry Lance und
Frank Bentler von hier, deide IS Jah-
re alt, gestanden am Montag zu
Hone«dale,'daß sie am 30. April im
Sinne hatten, die Ariel National Bank
zu berauben, worauf sie für ein ge-
richtliche« Erscheinen unter je >l,OOO
Bürgschaft gestellt würben.

Hvde Var? Rott,en.
Al« der bb lah« alte Michael

Ruddy von vierter Avenue letzte Nacht
bei Elm Straße die Lackawanna Geleise
kreuzte, wurde er von einem Passagier-
zuge getroffen und sosort getödtet. Er
hatte einen Schädelbruch erlitten und
beiden Hände waren abgeschnitten.

Frank Beletch von dieser Seite,
dem letzten Oktober bei dem Dodge
Brecher da« rechte Bein überfahren
und derart verletzt wurde, daß e« am-
putirt werden mußte, strengte Donner-

tine Klage sllr >tb,tXXi Entschädigung
an.

grau Satherina Weber von Süd
Van Buren Avenue, bS Jahre alt, ist
gestern nach kurzer Krankheit gestorben
und wird Samstag, nach einem Trau-
erdienst in der St. Johannis Kirche,
im Friedhos der Gemeinde beerdigt. E«
überleben sie der Gatte, vier Söhne und
brei TLchter.

Der Bergmann Charles Bennet
und sein Handlanger Gaderilu« Mo-
perzanou«, beide an Price Stra?
wohnhaft, wurden am Samstag Mit-
tag In der Dunmore Ader der Capouse
Zeche auf der Stelle erschlagen, al« sich
ein Deckenfall ereignete und sie unter
Tonnen von Kohlen und Felsenstein
begraben wurden.

Da« Tbal abwtrt«.

Taylor.?Friedman'« Tanzhalle an
Main Straße wurde früh am Freltag
Morgen durch einen Brand zerstört,
der nach allen Anzeichen zu urtheilen,
angelegt worden war. Der angerichtete
Schaden wird von Friedman auf >20,.
«X) veranschlagt and der Verlust der
Miether aus etwa »2,0v0. Der tüchti-
gen Arbeit der hiesigen Feuerwehr ist
e« zu verdanken, daß die Flammen
nicht auch andere« Eigenthum zerstör-
ten, denn sie hatten schon großen Um-
fang erreicht, al« sie entdeckt wurden.

John Krämer von Durhea, al«
Bergmann in der Vangclifse Zeche an-
gestellt, wurde Dienstag Morgen wLH-
rend der Arbeit in seiner Kammer
durch einen Felfenfall aus der Stelle

erschlagen

Daniel Kelleher von Dean Stra-
ße, dem Tag« zusor in der Marvine
Zeche durch einen Deckenszll da» Rück,
grat gebrochen wurde, erlag der erhal-
tenen Verletzung am Donnerstag
Nachmittag.

Frau Elisabeth Conrad, 8S Jah-
re alt, ist vorletzten Miliwoch in ihrer
Wohnung an Nord Main Avenue ge-
storben; sie wird von drei Töchtern und
und einem Sobn überlebt. Die Be
erdigung ersolgte am Samstag zu
Fleetville.

Durch einen Deckenfall in der
Stvrr's Zeche No. S am Montag
wurden drn Männer verletzt, einer
davon satal. Barncy Norkwich von
Charles Straße erhielt innerliche Ver-
letzungen, denen er später im Mose«
Taylor Hosvilal erlag. Adam Ue-
tuovi» von Kryser Avenue erhielt ein

Loch in die Vunui und Rippenbruch und
Mike Saboltrick entkam mit Kör-
perschnitten. Die zwei Litzteren wer-
den auch im genannten Hospital be-
handilt.

Ein .Jitney" wel-
che« sieden Passagiere enthielt und Ei-genlhum de» Peter Brace von Eynon
Straße ist. hatte am Donnerstag
Abend an der Ecke von Albright Ave-
nue und Providence Road einen Zu-sammenstoß mit einem Straßenbahn,
wagen und die Folge war, daß Peter
Price von Eynon Straße und Michael
Kou« von Duryea verletzt wurden,
während die anderen Passagiere eine
starke Aufrüttelung erhielten; der ,Jit>
ney" wurde stark beschädigt. Der
Unfall ereignete sich, weil da» Automo.
bil plötzlich schnell lausend um die Ecke
bog und in den Straßenbahnwagen
krachte.

Der 32 Jahre alle Lynn W.
Maxson von Woodlawn Avenue, ein
Teller In der Union National Bank,
wurde srüh am Samstag Morgen aus
die Anklage verhaftet, der Bank »4,«X1
unterschlagen :zu haben. Marion ge-
stand bei d«in Verhör am Samstag
Nachmittag, daß seine Unterschlagungen
sich auf >9,000 belaufen würden; da er
die geforderte Bürgschaft von >l0,ov»
nicht leisten konnte, so wurde er dem
Gefängniß llbersandt. Die Bank wird
nicht« verlieren, denn Maxson hatte
bet einer Surety Companie genügende
Bürgschaft geleistet, um den Fehlbe-
trag zu decken. Nach einer am Montag
beendeten Untersuchung der Bankbllcher
wurde festgestellt, daß Maxson in«ge-
sammt >l2,ovb unterschlagen hat.

In der Mittagsstunde vorletzten
Mittwoch betrat ein Unbekannter bie
Scranton Saoing« und Dime Bank,
sllhrte eine Unterredung mit eines, der
Teller und al» sich letzterer sllr eln
Paar Minuten umdrehte, ergriff der
Kerl eine Tasche, die >7IS in Gold
enthielt und machte sich au» .dem
Staube.

LskbWioä Mk.

Stummer S«.

Dr. Friedrich W.L»BL,
Deutscher «r,t,

SIS Jefferson Avenu«, «ah« Lwd»
vsßee ««,»»«», »?w

« ,» 7-« >»«»»«

Beide Tel,pH,»e

Dr. Zoseph A. Wag»«!»
Deutscher Arzt.

3ZZ Monroe Ave., nahe Mulberrh M.
wie« Teleph»».

E»nch?u»dei> , K-tg v»n»in«««, »?«
«ach»u,ag«, e?B «»ei»».

Dr. Lämovä llovvsp«,
Zahnarzt,

bl» People»' Bank Sebllade. Was V»»'ton Ave. und SPrnc» Htrai«.
s« wir» dealsch ,es»»«chni.

Dr. E» B»iubilch,
Zahnarzt.

Dlme Bant Gebinde, «ick« Wy,»j>G
Nvenue und Sprnce Stnch».

Dnilsch «esdr-ch»».

«m. Troste» GSH«e,
Deutsche Metzge»,

I1!5 Jackson Strafe.
?sei» dl, sewsteu »»»« ? H,d, U«I -
ch«I» all, «°N,» frische« »,d
<lelsch.»a«chleisch »,I. ».

Lurschel Dairv So.

PastkukWtl Milch und Rah»,
Hampton Stra?.

Peter Stipp»
L»»«eister »»d To»trakt«r,

Zsfter. »27 «. Washingioa >»«»«.

w S»»-

, Pa. « ckft »deenneeei ,u «i^,

MML« S»OS.
ofsertren einen speziellen >

Blauen Serge Anzug
sllr Männer und Jiinglinge

zu KIS ««.

Besehet unsere Strohhüte, Schuhe.
Hemden, Unterkleider und Hals-

bekleidungen.

525 Sacka»»«»« A»e»«e

Keiper ä- Bockroth,
pluwbing, Dampf und HetH»
wafser Heizer, Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.

?to. 2«» Gpruce Straße.
Neue« Telqcho»?Weekstjtle, tSiv, w»t»-

70t.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite»,
Farbe »«d Oel,

Dampf- »»d Heidwasserheiz»»!,
Pl»mbi»«,

Platte» Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Str. SS»-SS 7 Penn «venu«.

Wir erledige» Bestell»«ge»

Ankaus «d«r vert««s»»»
«mnieaa Wale» W«it« und kleettte tß P»»

«m?i», Watn W«>»« ,»d «leetrie I»«-
«»» ,» de« Mar».

Leoachrichllgl un« irgend «eiche» B«-

Brook« S? Eo., v««kie»«»
«itilkder »er Nr» v»rl «t,«

«er»»t»i, »a. Silke«.«,rr», M».
«i»»t»»t,»,«. ?.


